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18. Kurzfassung
Das Ziel dieser Arbeit war die Entwicklung von praxistauglichen KI-basierten Algorithmen und Systemmodellen, welche für die
Inbetriebnahme und den Betrieb von unbekannten isotropen und anisotropen Synchronmaschinen verwendet werden können. Die
KI-basierten Algorithmen und Systemmodelle bieten die Möglichkeit eines Einsatzes für einen offline Betrieb (Maschine nicht im
Betrieb; im Stillstand) sowie online (im Betrieb). Anhand dieser Techniken soll das Betriebsverhalten, wie die Dynamik der Regler
und die Energieeffizienz der Maschine optimiert werden sowie die Genauigkeit von Positionsgeberlosen Regelungen. Da in der
Praxis moderne Synchronmaschinen nichtlineares magnetisches Verhalten aufweisen, sind KI-basierte Maschinen-Modelle von
isotropen und anisotropen Synchronmaschinen entwickelt worden, welche nichtlineares Sättigungsverhalten und Kreuzkopplung
berücksichtigen können sowie Subharmonische der geberlosen Regelung. Weiterhin sind praxistaugliche Modelle erstellt worden,
welche die nichtlinearen und parasitären Effekte des Wechselrichters in Abhängigkeit mehrerer Eingangsvariablen z.B. Strom,
Spannung, Temperatur, Schaltfrequenz, berücksichtigen können. Diese Modelle können während einer offline Inbetriebnahme
durch Identifizierungs-Algorithmen optimiert werden. In einem weiteren Schritt ist die Möglichkeit gegeben, während des laufenden
Betriebs (online), diese Modelle durch KI-Techniken zu optimieren, um Einflüsse wie Temperaturverhalten und Lasten zu
berücksichtigen. Basierend auf den KI-Modellen, kann während des Betriebs, eine Optimierung hinsichtlich der Energieeffizienz
und Dynamik erfolgen. Um die Robustheit zu evaluieren und um die Einsetzbarkeit in der Praxis zu erproben, sind
unterschiedliche Motortechnologien an einem Prüfstand für unterschiedliche Lasten geprüft worden.
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